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HEUTE IN
BERNE

VERANSTALTUNGEN

Berne
7.30 bis 14 Uhr,
Familien- und Kinderservicebü-
ro, Am Breithof 6:
Kinderbetreuung
während der
Herbstferien

ABFALLENTSORGUNG

Recyclinghof
8.30 bis 12.30
und 13 bis 17 Uhr

JUGEND

Berne
14.30 bis 15.30 Uhr, Breithof:
Vorleseangebot des Kinder- und
Familienservicebüros
durch Lesepaten

PARTEIEN

Berne
18 Uhr, SPD-Bürgerbüro:
Gesprächsrunde
für die Berner Frauen

MORGEN

VERANSTALTUNGEN

Berne
7.30 bis 14 Uhr, Familien- und
Kinderservicebüro, Am Breithof
6:
Kinderbetreuung während der
Herbstferien

SONSTIGES

Berne
15 bis 17 Uhr, Am Kirchhof 7:
Berner Kleiderkammer
geöffnet

Spielkreis Ganspe braucht Unterstützung
AKTION Alle Bastel- und Spielsachen vernichtet – Weiter Spenden für Kindergarten

BERNE/FRK – Der Förderverein
für den Kindergarten Ganspe
hat für Spenden nun kleine
Sparschweine in mehreren
Geschäften der Gemeinde
aufgestellt, so zum Beispiel an
den Tankstellen, bei A+B
Trost, bei Friseur Stöver und
bei Frischland Motzen. Auch
eine Haussammlung in Gan-
spe wurde schon durchge-
führt. „Mit dem Geld können
Spielsachen neu gekauft wer-
den“, erklärte Stefan Lukas,
zweiter Vorsitzender des För-
dervereins.
Mit großen Sorgen meldete

sich auch Hannelore Deters
vom Spielkreis Ganspe bei der
Ð . Die Gruppe traf sich bis-
her im TuS-Vereinsheim.

„Jetzt können wir nach den
Ferien ins Gemeindehaus in
Ganspe ziehen“, so Deters.
Dorthin mitnehmen können
sie nicht viel. „All unser Spiel-
zeug ist durch das Feuer ver-
nichtet.“ Im Gegensatz zum
Kindergarten nimmt die
Gruppe Sachspenden sehr
gern an. „Wir freuen uns über
Bastelbücher, Reste von Ton-
papier, Scheren, Spielzeug-
autos“, sagte Deters. „Von Kle-
ber bis Puppen – alles ist
weg.“ Momentan treffen sich
im Spielkreis 10 bis 20 Kinder
dreimal dieWoche. Wer Spiel-
oder Bastelsachen für den
Spielkreis Ganspe hat, meldet
sich bei Hannelore Deters
untert0421/671033.

Sparschwein für den Kindergarten Ganspe: Stefan Lukas
(rechts) und Matthias Trost. BILD: FRIEDERIKE KLOTH

Polizei fahndet nach Brandstifter
ERMITTLUNGEN Technischer Defekt beim Kindergartenbrand ist auszuschließen

Für Hinweise, die zum
Täter führen, wurde eine
Belohnung von 5000
Euro ausgesetzt. Die Er-
mittlungen laufen weiter.

VON FRIEDERIKE KLOTH

BERNE – Brandstiftung ist die
Ursache für das verheerende
Feuer, das am 1. Oktober den
Kindergarten Ganspe und das
Vereinsheim des TuS Warfleth
zerstörte. Es entstand ein
Schaden in Millionenhöhe.
Vieles deutet laut Auskunft

der Polizeisprecherin Anke
Rieken auf ein absichtliches
Legen des Feuers hin. So
schließen die Brandursachen-
ermittler der Polizei zum der-
zeitigen Ermittlungsstand
und nach Hinzuziehung eines
unabhängigen Sachverständi-
gen einen technischen Defekt
als Ursache des Feuers aus.

Hund schlägt an

Auch hat ein Brandmittel-
spürhund, der ebenfalls im
Rahmen der ersten Brandur-
sachenermittlungen vor Ort
im Einsatz war, entsprechend
seiner Ausbildung angezeigt.
„Diese Polizeihunde sind

auf das Erkennen brennbarer
Stoffe besonders trainiert“, er-
klärt Rieken. Was jedoch die
Reaktion des Hundes in dem
konkreten Fall in Ganspe zu
bedeuten hat, müssten nun
die weiteren Ermittlungen
klären. Sie sind noch nicht ab-
geschlossen. Auch die Unter-
suchungen der Schuttproben,

die vergangene Woche in der
Ruine des Kindergartens ent-
nommen worden sind, wer-
den noch einige Zeit in An-
spruch nehmen. Sie werden
im Niedersächsischen Lan-
deskriminalamt durchge-
führt.
Die Polizei sucht nun Zeu-

gen, die Hinweise zu der Straf-
tat geben können. Der Versi-
cherer hat für Angaben, die
zur Überführung und rechts-
kräftigen Verurteilung des

oder der Täter führen, eine
Belohnung von 5000 Euro
ausgesetzt.

Zeugen gesucht

Gesucht werden Zeugen,
die in der Nacht von Donners-
tag, 30. September, ab 20 Uhr
bis Freitagmorgen um 4.20
Uhr verdächtige Beobachtun-
gen gemacht haben, die mit
dem Brand in Zusammen-
hang stehen könnten. Auch
Bürger, die Personen kennen,

die nach dem Feuer mit Wis-
sen zur Brandentstehung oder
ähnlichen Angaben aufgefal-
len sind, sollten sich an die
Polizei wenden. Über die Zu-
teilung der Belohnung ent-
scheidet der Versicherer.
Hinweise an die Polizei in

Brake unter t04401/9350
oder an die Polizeiinspektion
Wesermarsch/Cuxhaven
untert04721/5730.
P@ www.NWZonline.de/fotos-we-
sermarsch

Über 100 Feuerwehrleute kämpften in der Nacht auf den 1. Oktober beim Brand im Kinder-
garten Ganspe mit den Flammen. BILD: FRIEDERIKE KLOTH

Geflügelzüchter
BERNE – Eine Mitgliederver-
sammlung der Stedinger
Rassegeflügelzüchter findet
am Donnerstag, 14. Okto-
ber, um 20 Uhr in der Gast-
stätte Schütte statt. Haupt-
tagungspunkt sind die Vor-
bereitungen zur 58. Stedin-
ger Rassegeflügelschau am
23. und 24. Oktober.

Weniger Einwohner
BERNE – Die Einwohnerzahl
in Berne ist im September
gesunken. Statt 6967 Ein-
wohner hatte die Gemeinde
im September noch 6956
Einwohner. Es gab 20 Zuzü-
ge und 29 Wegzüge. Außer-
dem waren zwei Geburten
und vier Sterbefälle zu ver-
melden.
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KURZ NOTIERT

Oldie-Party
im Ratssaal
untersagt
Der Alten-Club-Berne
verlegt die Veranstaltung
in die Gaststätte Schütte.
Das teilte der Vorstand
mit.

BERNE/FRK – Die 2. Berner Ol-
die-Party kann doch nicht im
Saal des Alten-Club-Berne
(ACB), dem Ratssaal, veran-
staltet werden. Der ACB hat
sich entschieden die Veran-
staltung nicht ausfallen zu las-
sen, sondern am 16. Oktober
in den Saal der Gaststätte
Schütte zu verlegen.
„Der Landkreis Weser-

marsch hat in einer Verfügung
die Nutzung des Saales für
mehr als 75 Gäste untersagt.
Die Gemeinde Berne hat
gegen diese Verfügung Wider-
spruch eingelegt. Über diesen
ist noch nicht entschieden
worden“, gab der Vorstand
des ACB in einer Presseer-
klärung bekannt.
Die Gemeinde Berne habe

außerdem einen Antrag auf
Ausnahmegenehmigungen
gestellt und Vorschläge über
weitere Sicherheitsmaßnah-
men unterbreitet. „Dieser An-
trag wurde vomLandkreisWe-
sermarsch, ohne die weiteren
vorgeschlagenen Maßnah-
men zu würdigen, abgelehnt.
Die Gemeinde Berne wird ge-
gebenenfalls die getroffene
Anordnung des Landkreises
Wesermarsch gerichtlich
überprüfen lassen“, heißt es
weiter.

In diesem Jahr seien noch
weitere Veranstaltungen des
ACB von dem Verbot betrof-
fen. Auch für diese werde man
nun nach anderen Orten su-
chen, so der Vorstand.

Bürgerforum
plant den
Wahlkampf
BERNE/FRK – Das gewünschte
Jobcenter in Berne, der Scha-
densfall am Kindergarten in
Ganspe und Anträge zum
Haushalt 2011 stehen bei der
nächsten Mitgliederver-
sammlung des Bürgerforums
Berne am Freitag, 15. Oktober,
um 19.30 Uhr in der Gaststätte
Schütte auf der Tagesord-
nung. Das teilte Vorsitzender
Bernd Bremermannmit. Auch
über die Kandidaten für die
Kommunalwahlen 2011 wird
diskutiert. Außerdem soll ein
Antrag zum Bürgerhaushalt
gestellt werden.

Erhältlich in Oldenburg, Wildeshausen, Ganderkesee, Westerstede, Varel, Brake und Nordenham
pelm

Träumen
mit Janosch
DVD Janoschs 
Traumstunde
Folgende Ge-
schichten beinhaltet 
diese DVD: Oh, wie 
schön ist Panama; 
Popov und die Ge-
schichte vom Schloss; 
Löwenzahn und Sei-
denpfote; Drei Räu-
ber und ein Rabenkö-
nig; Das Regenauto; 
Wolkenzimmerhaus;
Ich mach dich ge-
sund, sagte der Bär; 
Der Josa mit der 
Zauberfiedel; Ha-
senkinder sind nicht 
dumm. Laufzeit: ca. 
173 Min.

7,95 €

Backen und
genießen
So gelingt‘s sicher!
Die über 100 Rezepte dieses 
modernen Sets aus Grund-
backbuch und Aufsteller la-
den jeden Hobbybäcker mit 
ausführlichen Beschreibungen 
und Tipps zum Ausprobieren 
ein. Im praktischen Küchen-
Coach gibt es die wichtigsten 
Infos zu Zutaten, Geräten, 
Grundteigen etc.

ktwJ`~êÇJo~Ä~íí=MIVV=€

9,95 €
ktwJ`~êÇJo~Ä~íí=MIPV=€

3,95 €

Schreiben und
Notieren
Elegant und Edel
Diese wunderschönen No-
tizbücher bieten Raum für 
Gedanken, Ideen und Erinne-
rungen. Jedes Notizbuch ist 
hochwertig gebunden, hat ein 
Lesebändchen, ein Verschluss-
gummi und einen Stifthalter.

Notizbuch Blumenrelief oder
Notizbuch China 

je 9,95 €

Suchen und
Finden

Wimmelbuch von 
Ali Mitgutsch
Diese Jubiläums-
Sonderausgabe der
bekannten und be-
liebten Pappbilder-
bücher von Ali Mit-
gutsch zeigt auf 30 
Seiten die schönsten 
seiner Wimmelbilder. 
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